„Von Expressionismus bis Pop-Art“ - 19.08.2008 

Am 19.08.08 war es wieder soweit – im Rahmen der Sommerakademie ging unsere Exkursion auf den Museumsberg in Flensburg zur Ausstellung „Von Expressionismus bis Pop-Art.“.

Zusammengestellt wurde diese beeindruckende Ausstellung vom Direktor des Wilhelm-Hack-Museums in Ludwigshafen, Dr. Spieler und von Flensburgs Museumsdirektor Prof. Dr. Schulte-Wülwer. Aufgrund von Renovierungsarbeiten des Ludwigshafener Museums konnten Bilder aus diesem Bestand in Flensburg gezeigt werden.

Auch wenn uns viele Bilder, deren Inhalte und kunstgeschichtliche Einordnung bekannt waren, gab es doch Überraschungen. Eine junge, engagierte Kunsthistorikerin, die zum Teil mit eigenen Eindrücken ihre Erklärungen bereicherte, ließ viele Querverbindungen zwischen den einzelnen Exponaten entstehen. Das Besondere dieser Ausstellung bestand darin, dass die Bilder nicht nach Künstlern geordnet, sondern nach Themenschwerpunkten über fünf Räume verteilt gehängt waren: 

“Naturansichten“

“Menschenbild-Facetten“

“Farbkonstrukte“

“Farbe in Freiheit“

“Pop is life – life is pop”

Diesen Themen wurden Kunstwerke von Emil Node, Paula Modersohn-Becker, August Macke, Max Ernst, Piet Mondrian, Alexej von Jawlensky, Andy Warhol, Roy Lichtenstein, Wassily Kandinsky, Karel Appel, Bridget Riley u.a. zugeordnet. 

Eine sehenswerte Ausstellung und ein gelungener Exkursionsnachmittag dank der Idee und Organisation von Ulla und Martina.

Barbara Bull

